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Ein Suchspiel rund um das Schloss Possenhofen präsen eren Karin von Seydlitz, Rosemarie Mann-Stein und 

Roswitha Wenzl (von links). Nila Thiel 

Ein Suchspiel für Kinder hat das Kaiserin-Elisabeth-Museum in Possenhofen entwickelt. Die 

Entdeckungsreise rund um das Schloss umfasst 22 Sta"onen. Das Bildungsspiel ist für Kinder von 

acht bis zehn Jahren geeignet und dauert gut 60 Minuten. 

Von Sabine Bader, Pöcking 

Langweilig war gestern, Entdeckungstour ist heute: Von einer herkömmlichen Museumsführung 

lassen sich Kinder nicht begeistern. Da braucht es schon mehr. Im Kaiserin-Elisabeth-Museum im 

Bahnhof Possenhofen unter der Leitung von Rosemarie Mann-Stein gibt es für Kinder- und 

Jugendführungen ein eigens geschultes Mitarbeiterteam. Dieses stellt sich immer die Frage: Wie 

begeistern wir Kinder und Jugendliche? 

Gerade im Elisabeth-Museum ist das ein wich ger Aspekt, denn es befindet sich in unmi<elbarer 

Nähe zur Jugendherberge Possenhofen. Und viele Schulklassen, die dort ihre Klassenfahrten 

verbringen, besuchen auch das Museum. Fast 1000 Kinder und Jugendliche sind es im Jahr, sagen die 

Verantwortlichen. Für die Kinder gibt es einen eigens entwickelten Audioguide, der in 

Zusammenarbeit mit dem Pöckinger Hort entstanden ist. 

Die neue Entdeckungstour, die das Team ins Programm genommen hat, lädt Kinder nicht nur zum 

Laufen und Tollen an der frischen Lu@ ein, sondern animiert sie auch dazu, spielerisch auf 



Spurensuche rund um das Schloss Possenhofen zu gehen. Im Schloss verbrachte die spätere Kaiserin 

Elisabeth, im Volksmund Sisi genannt, mit ihrer Familie einst die Sommermonate ihrer Kindheit. 

Heute sind in dem Gebäude Eigentumswohnungen untergebracht. „Wir möchten mit diesem 

Suchspiel das Bildungsangebot des Museums für Kinder und Familien, aber auch für Schulklassen 

erweitern und das Interesse an der Region wecken“, sagt die Leiterin des Kinder- und 

Jugendprogramms, Roswitha Wenzl. Auch für Familien, die Ferien daheim verbringen, sei das 

Suchspiel eine a<rak ve Ergänzung der Tagesgestaltung, sagt sie. 

Das Suchspiel gibt es in zwei Varianten: Die eine ist als Erweiterung nach einem Besuch der 

Kinderführung im Museum gedacht und startet auch vom Museum aus. Die Kinder begeben sich 

prak sch als „Spezialisten“ auf Entdeckungsreise und können ihr erworbenes Wissen gleich 

anwenden. 

 

Das Suchspiel rund ums Schloss Possenhofen und das Leben von Kaiserin Elisabeth umfasst 22 Fragen. Nila Thiel 

Die zweite Tour bietet sich für Schulklassen und Familien an, die Ferien in der Jugendherberge 

Possenhofen machen. Ihre Tour startet am Straßenschild der Karl-Theodor-Straße und geht dann 

weiter in Richtung Schloss. Der Leiter der Jugendherberge Possenhofen, Chris an Burggraf, meint 

zum neuen Angebot: „Unsere Gäste sind dankbar für solche Programme, die sie mit der Region und 

dem Leben der Kaiserin Elisabeth noch stärker vertraut machen.“ 

Die Entdeckungstouren bieten Fragen an 22 Sta onen. Entworfen hat sie Karin von Seydlitz von 

Museumsteam. Sie hoE, dass „das Spiel Spaß macht und zum Mitdenken anregt“. Der Fragenkatalog 

des Spiels ist im Kaiserin-Elisabeth-Museum und in der Jugendherberge erhältlich. Der 

Unkostenbeitrag je Kind beläu@ sich auf 2,50 Euro. Das Spiel ist geeignet für Kinder von acht bis zehn 

Jahren und dauert gut 60 Minuten. 

Das Museum im Bahnhof Possenhofen ist Freitag, Samstag und Sonntag von 12 bis 18 Uhr 

geöffnet.  Weitere Informa%onen unter www.kaiserin-elisabeth-museum .de 


